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                      PROTOKOLL -Entwurf- 173. Sitzung des Wissenschaftlichen Beirats der Bundesregierung Globale Umweltveränderungen Laxenburg, 14.-15. Mai 2009 Teilnehmer Vorsitzender Stv. Vorsitzender Beirat Beirat Beirat Beirat Beirat Beirat Beirat Generalsekretärin Stellv. Generalsekretär Geschäftsstelle Geschäftsstelle Geschäftsstelle Referentin Referent Referent --
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                      Geschäftsstelle des Wissenschaftlichen Protokoll 173. Sitzung - Entwurf TOP 1: Beirats Globale Umweltveränderungen Berlin, 18. Mai 2009 REGULARIA -begrüßt den Beirat zur 173. Sitzung. Die beiden neuen Mitarbeiter- �äftsstelle) und-(Referent von ste11en sich kurz vor. Das Protokoll de� wird angenom gesordnung verände�richtet, dass nicht alle im Protokoll aufgeführten Aktionspunkte erledigt wurden und dass viele Textbeiträge erst als Tischvorlage zur Sitzung vorlagen und dadurch häufig nicht abgestimmt waren. TOP 2: ZEITRAHMEN FÜR ERSTELLUNG UND ÜBERGABE VON P0LITIKPAPIER UND S0NDERGUTACHTEN (IAP 173/01) Der Beirat diskutiert, wie die Arbeitsweise zur Erstellung der Produkte verbessert werden kann, um Verzögerungen zu vermeiden. Es wird vereinbart, dass im Entstehungsprozess von Produkten auch Rohtexte, allerdings mit einfachen und klaren Sätzen, eingereicht werden können. Begriffe können in Regieanweisungen erläutert werden. Es wird ein "laufendes Glossar" angelegt, in dem Kernbegriffe im Verständnis des Beirats definiert werden. Abkürzungen sollen vermieden und bei erstmaliger Verwendung eingeführt werden. Es wird erneut über den Zeitrahmen für die Erste1lung und Übergabe der Produkte ° diskutiert und beschlossen, dass das Politikpapier zur 2 C-Leitplanke (Kopenhagen Papier) Priorität hat. Es soll auf der 174. Sitzung als weiter entwickelter Entwurf diskutiert unö auf der Sondersitzung am 9. Juli in �erlin verabschiedet werden.... • �emüht sich um einen entsprechenden Ubergabetermin. Das Papier zur „Wirtschafts- und Klimakrise" soll als zweites Produkt im laufenden Jahr in Form eines Politikpapiers vorgelegt werden. .........entwirft zur 174. Sitzung in Essen ein Konzept und eine Gliederung für �papier auf Basis der vorliegenden Texte des Sondergutachtens zur ,,Wirtschafts- und Klimakrise". A 173/1 Erledigung Termin A 173/2 Erledigung Termin ..,. Übergabetermin für Politikpapier erfragen Entwurf Konzept und Gliederung Politikpapier zur ,,Wirtschafts- und Klimakrise" 8.6.09 2
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                      Geschäftsstelle des Protokoll 173. Sitzung - Entwurf TOP 3: Wissenschaftlichen Beirats Globale Umweltveränderungen Berlin, 18. Mai 2009 ° P0LITIKPAPIER ZUR 2 C-LEITPLANKE (IAP 173/03-TV) ° �ls Koordinator des Politikpapiers zur 2 C-Leitplanke ("Kopenhagen �n aktuellen Stand vor. Nach einer generellen Debatte legt der Beirat folgende Gliederung und Arbeitsverteilung fest: Einleitung Die Einleitung wird nach der nächsten Sitzung fonnuliert. ° 1. Handeln ist notwendig: Warum muss die 2 C-Leitpanke eingehalten werden? (Arbeitstitel) Umfang: ca. 6 IAP-Seiten. 1.1 Der Treibhauseffekt. Stand der wissenschaftlichen Evidenz. Federführender Beirat. 1.2 Auswirkungen des Klimawandels a) Auswirkungen Ökosysteme und das Erdsystem (inkl. Kippelemente und Versauerung). Federführender Beirat:..._. b) Auswirkungen au/Weltwirtschaft und Entwicklung Federführende Beiräte: c) Auswirkungen auf internationale Sicherheit Federführende Beiräte: 1.3 Der Klimawandel ist unumkehrbar Federführender Beira ° 1.4 Die 2 C-Leitplanke. Als Konsequenz aus Kap. 1 formulieren. Hinweis auf die weite Verbreitung dieses Politikziels bei vielen Staaten. Es fehlt die verbindliche Verankerung in der internationalen Klimapolitik. Federführender Beira� Arbeitsteilung zu Kapitel 1:llllllllllllllaist für das Gesamtkapitel 1 federführend. Die Koordination und Redak�chäftsstelle übernimm� Die Geschäftsstelle schreibt auf Grundlage der vorliegenden Texte einen neuen Entwurf bis zum 22.5.09, der anschließend von den federführenden Beiräten der Teilkapitel gegengelesen wird. Deren Rückmeldung erfolgt bis zum 27.5.09. A 173/3 Entwurf Kap. 1 Erledigung Termin Geschäftsstelle 22. Mai 2009 3
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                      Geschäftsstelle des Wissenschaftlichen Beirats Review Kap. 1 Erledigung Termin 27. Mai 2009 A 173/5 Endredaktion Kap. 1 Erledigung Termin Umweltveränderungen Berlin, 18. Mai 2009 Protokoll 173. Sitzung - Entwurf A 173/4 Globale � 2. Handeln ist dringend: Warum keine Zeit mehr bleibt (Arbeitstitel) Umfang: ca. 6 IAP-Seiten. In diesem Kapitel wird die Herausforderung der Emissionsminderungen verdeutlicht. 2.1 Schnelle und drastische Emissionsminderung notwendig Aus der aktuellen Literatur kann die Dringlichkeit deutlich abgeleitet werden. 2.2 Folgerungen für gesellschaftliche Akteure und Proze�se a) Dringlichkeit: Kognitive Erkenntnis übersetzen in die Zeitkonzepte der Adressaten: 2020 muss die Trendwende bereits erreicht sein. Bereits in der kommenden Legislaturperiode und im nächsten Investitionszyklus muss gehandelt werden. b) Größe der Anstrengungen: Soll an den Beispielen China, EU, USA verdeutlicht werden. Deren Anstrengungen sind z. T. ambitioniert, aber längst nicht ausreichend. c) Folgerungen: politisch angekündigte Aktionen sind nicht ausreichend. ist federführend. Die Koordination und Arbeitsteilung zu Kapitel 2: Alle Textbausteine zu Kap. 2 Redaktion in der Geschäftsstelle ·· mtreffen, der die Schlussredaktion sollen bis 22.5.09. morgens bei übernimmt. A 173/6 Erledigung Termin ._ Kap. 2.1 Emissionsminderung A 173/7 Kap. 2.2a Dringlichkeit Erledigung Termin 22. Mai 2009 A 173/8 Kap. 2.2b Herausforderung Erledigung Termin 4
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                      Geschäftsstelle des Wissenschaftlichen Beirats Globale Umweltveränderungen Berlin, 18. Mai 2009 Protokoll 173. Sitzung - Entwurf A 173/9 Kap. 2.2c Folgerungen Erledigung Termin A 173/10 Endredaktion des Kap. 2 Erledigung Termin 25. Mai 2009 ° 3. Die Einhaltung der 2 C-Leitplanke ist machbar (Arbeitstitel) Umfang: ca. 6 IAP-Seiten. Anhand der Tischvorla en IAP 173/04-TV und IAP 173/ 1 I-TV erläutern ihre Ansätze für exemplarische Technologiepfade, die zur und ° Einha tung der 2 C-Leitplanke geeignet sind. Beide Wege (bottom up versus integrated assessment) machen deutlich, dass es sowohl technologisch als auch gesellschaftlich eine erhebliche Herausforderung sein wird, die notwendige Transformation für die Einhaltung ° der 2 c zu erreichen. Folgende Szenarien sollen narrativ dargestellt werden: a) Business-as usual: Weiter so ist keineswegs ausreichend. ° b) Klimaschutzszenarien, die 2 C (und andere WBGU-Leitplanken) einhalten: Es gibt ° 2 C-Pfade mit folgenden Eigenschaften: ( 1) schnelle Emissionswende, (2) spätere negative Emissionen möglicherweise nicht vermeidbar. Eine Verzögerung wird nicht ° nur teurer, sondern macht die 2 C unmöglich. Dieses Szenario soll knapp narrativ (nicht quantitiativ) beschrieben werden. Die verschiedenen Optionen bzw. Varianten (Stellschrauben: Kernenergie, CCS, Anteil der erneuerbaren Energie, Effizienz, Suffizienz) und deren trade-offs werden diskutiert. Arbeitsteilung zu Kapitel 3: Für das Kapit�fedetführend. Die Koordination in der Geschäftsstelle übernimm-- A 173/11 Beide Szenarien: narrative, technische Teile Erledigung Termin 25. Mai 2009 A 173/12 Beide Szenarien: gesellschaftliche Aspekte Erledigung Termin 5
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                      Geschäftsstelle des Wissenschaftlichen Beirats Globale Umweltveränderungen Berlin, 18. Mai 2009 Protokoll 173. Sitzung - Entwurf A 173/13 Kasten zu Beschäftigungseffekten Erledigung Termin 27. Mai 2009 A 173/14 Endredaktion des Kap. 3 Erledigung Termin 4. Die Transformation muss vermittelt werden (Arbeitstitel) Umfang: maximal 6 IAP-Seiten. Es soll dargestellt werden, wie die Federführung dieses Kapitels hat ° g der 2 C-Leitplanke erfolgen kann. gesellschaftliche Umsetzung der tec msc en Die Kernmessage lautet: Die Gesellschaft bzw. Bevölkerung mitnehmen! a) Blockaden: Dafür werden bestehende gesellschaftliche Blockaden sowie die gesellschaftlichen Machbarkeiten dargelegt. Die Blockaden ergeben sich aus den Verlierern des Transformationsprozesses in altindustriellen Branchen (Energie, energieintensive Produktionsbereiche usw.) und zwar in Kooperation von Arbeitgebern und Arbeitnehmern. Diese beeinflussen als „Vetospieler" den politischen Entscheidungsprozess. b) "Change Agents": beeinflussen den politischen Entscheidungsprozess positiv, sie zeigen gesellschaftliche Machbarkeiten oder leben sie vor. Neben den technischen Lösungen müssen Verhaltensweisen der Individuen bzw. Haushalte oder Unternehmen geändert werden. Für dieses Kapitel werden Textteile aus IAP 172/12-TV verwendet. isstt f fed edeerführend. Die Koordination und Arbeitsteilung zu Kapitel 4:- i . Redaktion in der Geschäftsstelle� A 173/15 Entwurf Kap. 4 Erledigung: Termin A 173/16 Erledigung Termin Ergänzung des Entwurfs durch die individuelle Perspektive (Konsumenten) 29.5.09 6
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                      Geschäftsstelle des Wissenschaftlichen Beirats Globa'le Umweltveränderungen Berlin, 18. Mai 2009 Protokoll 173. Sitzung - Entwmf 5. Internationale Kooperation ist notwendig (Arbeitstitel) Umfang: ca. 6 IAP-Seiten. In diesem Kapitel sollen die notwendigen globalen Anstrengungen sowie die Hauptakteure benannt werden. Außerdem sind die Aspekte Gerechtigkeit, finanzielle und technologische Transfers, die für ein internationales Klimaregime notwendig sind, kurz zu skizzieren. Es werden die bereits vorliegenden Texte des Politikpapiers verwendet. 5.1 Kooperation ist ein Muss Es soll gezeigt werden, dass globale Anstrengungen vieler Akteure und Staaten notwendig sind. A 173/17 Entwuri Kap. 5.1 Erledigung Termin 5.2 Kopenhagen darf nicht scheitern! Keine Einigung evt. schlimmer als schwacher globaler Kompromiss mit vielen Schlupflöchern. Hier wird das Szenario "Green Business As Usual" verortet. A 173/18 Entwuri Kap. 5.2 Erledigung Termin 5.3 Internationale institutionelle Strukturen und internationale Kooperation Botschaft: Es muss ein hohes Maß an internationaler. Kooperation geleistet werden. In diesem Teil wird der Kasten "Optionen für beschleunigten Klimaschutz" verortet. Im Einzelnen: Chapeau: Akteursanalyse G20 (Tagesordnung Septembersitzung). Akteure USA, EU, China; A 173/19 Entwuri für Chapeau: Erledigung Termin a) Gerechtigkeit: Bisherige WBGU-Position als Richtung nehmen, aber hier nicht · Rechtsprinzipien oder konkrete Lösungsansätze en detail diskutieren. 7
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                      Geschäftsstelle des Wissenschaftlichen Beirats Globale Umweltveränderungen Berlin, 18. Mai 2009 Protokoll 173. Sitzung - Entwurf A 173/20 Entwurf für Kap. 5.3a Erledigung Termin b) Finanzierung: völkerrechtliche Verpflichtung notwendig, über ODA hinaus; Größenordnungen deutlich machen; Mechanismen. A 173/21 Entwurf für Kap. 5.3b Erledigung Termin c) Technologietransfer: Low Carbon Strategies für Entwicklungs- und Schwellenländer, Problem der Patente. A 173/22 Entwurf für Kap. 5.3c Erledigung Termin. A 173/23 Überarbeitung Kasten zu "Optionen für beschleunigten Klimaschutz" Erledigung Termin "' Arbeitsteilung zu Kapitel 5: Redaktion in der Geschäftsstelle übernehmen wird bis zum 29.5.09 das Gesamtkapitel fertig ste A 173/24 Endredaktion Kapitel 5 Erledigung Termin 29.5.09 6. Folgerungen / Empfehlungen: ein neues Zivilisationsmodell Das Kapitel wird auf der nächsten Beiratssitzung entworfen. · st federführend. Arbeitsteilung zu Kapitel 6: 8
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                      Geschäftsstelle des Protokoll 173. Sitzung - Entwurf Wissenschaftlichen Beirats Globale Umweltveränderungen Berlin, 18. Mai 2009 TOP 4: SONDERGUTACHTEN „WIRTSCHAFTS· UND KLIMAKRISE" (ARBEITSTITEL) IAP 173/06-TV TOP 5: ÖFFENTLICHKEITSARBEIT DES WBGU TOP 6: MITTEILUNGEN Der TOP wurde aus Zeitmangel auf die nächste Beiratssitzung verschoben. t den D' kussionsstand der Arbeits ruppe Öffentlichkeitsarbei� vor. Es könnte. z.B. küiii'ti'g v1e stärker das Internet genutzt we11 en neue ebs1te, ogs). Die Taktung der Aktionen nach Politikprozessen soll beibehalten und verstärkt werden. Die Gutachten könnten sowohl im Internet als auch in Ausstellungen und Podiumsdiskussionen besser vermarktet werden. Es ist sinnvoll, zu allen wesentlichen Gutachten zusätzlich ein Fact Sheet zu erstellen. Die bisherigen Formate wie parlamentarische Abende, Hintergrundgespräche mit Journalisten oder gemeinsame Veranstaltungen mit anderen Organisationen wie der KfW sollen beibehalten werden. Es könnte ein Spannungsbogen über Ankündigungen, Zeitungsartikel und kleine Veranstaltungen zu den Gutachten aufgebaut werden. Eine neue, griffigere Kurzform des umständlichen Beiratsnamens könnte ebenfalls helfen. Die Arbeitsgruppe wird im Kontext der Vermarktung der nächsten WBGU-Produkte Vorschläge entwickeln. WBGU-Gutachten im IPCC Um die Sichtbarkeit der WBGU-Gutachten zu verbessern, sollten sie möglichst auch in den IPCC-Prozess eingespeist werden können.�richtet, dass als Ausnahme beim IPCC auch Texte eingereicht w�icht peer reviewed sind (WBGU-Gutachten gelten als nicht peer reviewed). Es wird in den Arbeitsgruppen des IPCC beschlossen, ob diese Texte bzw. Gutachten verwendet werden sollen. Als Beispiel nannte er den Stern-Report (2006). Alternativ könnten sich WBGU Autorenteams bilden und Artikel auf Basis der WBGU-Gutachten in Fachzeitschriften veröffentlichen. Referententreffen Die Geschäftsstelle lädt alle Referentinnen und Referenten zu einem Treffen am 15.-16. Juni 2009 nach Berlin ein. Die konkreten thematischen Inhalte der Sitzung werden auf der nächsten Beiratssitzung diskutiert. Sondersitzung am 9. Juli Die Sondersitzung des WBGU am 9.7.2009 ist beschlossen und findet in der Geschäftsstelle in Berlin statt. Besuch einer indonesischen Regierungsdelegation beim WBGU am 27. Mai berichtet, dass eine hochrangige indonesische Regierungsdelegation unter Leitung des Forsc�en WBGU kennenlernen möchte. Der WBG U . wird auf Einladung von...-- die vom Auswärtigen Amt betreute Delegation 9
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                      Geschäftsstelle des Protokoll 173. Sitzung - Entwurf Wissenschaftlichen Beirats im Naturkundemuseum in Berlin empfangen. vorstellen. Globale Umweltveränderungen Berlin, 18. Mai 2009 :wird das Bioenergiegutachten Kontakte der Geschäftsstelle mit anderen Beratungsgremien ........berichtet, dass der Sachverständigenrat zur Begutachtung der �tlichen Entwicklung (SVR) Interesse erwidert hat, mit dem WBGU in rifft sich dazu am Mittwoch den 20.5.09 mit dem Kontakt zu treten. Geschäftsführer des Sachverständigenrats. Der Beirat diskutiert ebenfalls die Kontaktaufnahme mit anderen Beiräten. Selbstdarstellung als Poster .......verweist auf die Poster (DIN AO) mit der Selbstdarstellung der WBGU � englisch), die in elektronischer Form (pdf) mit technischen Hinweisen nochmals an alle Beiräte versendet werden sollen. Buchausgabe des Bioenergiegutachtens Das Hauptgutachten "Zukunftsfähige Bioenergie und nachhaltige Landnutzung" liegt seit letzter Woche in deutscher Sprache als gebundenes Buch vor. Der Versand an die Interessenten hat begonnen. Da erstmals im Eigenverlag publiziert wurde, konnte die Auflage wesentlich ausgeweitet werden (4.000 Stück). Dementsprechend soll das Buch breit gestreut werden. Das 4-seitige Fact Sheet zum Bioenergiegutachten ist bereits auf der Website veröffentlicht und wird nächste Woche auch in Druckform vorliegen (Auflage 5.000). EEAC-Statement für Herbstkonferenz Das EEAC-Statement zu nachhaltiger Infrastruktur wird in ein Hintergrundpapier und eine Zusammenfassung geteilt. Die Geschäftsteile ist an dem Prozess beteiligt und legt zur nächsten Beiratssitzung eine Entscheidungsgrundlage vor. TOP 7: NÄCHSTE SITZUNG Die 174. Sitzung findet am 8.-9. Juni 2009 am Kulturwissenschafdichen Institut Essen (KWI) statt. Alle Papiere zur Junisitzung sollen bis zum Freitag, den 29. Mai 2009 (abends) in der Geschäftsstelle eingetroffen sein. Montag, 8. Juni 2009, 10:00 bis Dienstag, 9. Juni 2009, 13:00 Uhr Kulturwissenschaftliches Institut Essen (KWI) Goethestraße 31, 45128 Essen, Tel: 0201 7204153 10
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